
Bergbahn-Saisonkarten
Der Saisonkarten-Verkauf für die 
Wintersaison hat bei Ski Star bereits 
begonnen. Es gibt auch Saisonkarten 
für die Drei-Länder Freizeitarena 
(St. Johann, Waidring, Pillerseetal, 
Kirchdorf, Lärchenhof, 
Lofer und Unken).  � Seite 6

Neue Straßennamen
Ab 1. Jänner 2018 gibt es zwei neue 
Straßenbezeichnungen. 
Ein Seitenweg des Mitterndorferweges 
wird „Neuhausweg“ heißen, und ein 
Bereich in Winkl-Schattseite trägt 
dann die Bezeichnung 
„Eifersbachweg.“  	 Seite 7

Kikiplexx 2017
Von 10. bis 24. November findet 
wieder das beliebte Kinder- und 
Jugend-Kino-Festival „Kikiplexx“ 
in der Alten Gerberei statt. 
Es gibt Schulaufführungen und 
öffentliche Vorführungen für 
Kinder ab 3 Jahren.   � Seite 11
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Neue Friedhofsordnung wurde beschlossen � Seite 3

St. Johann wird
„e5-Gemeinde“ – Seite 6

Beilage Heimatkundliche 
Schrift des Museums- und 
Kulturvereines
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Der Bürgermeister informiert

und den Mitarbeitern des Gemeindebauho-
fes für ihr Bemühen zur Schaffung zeitge-
rechter und würdiger Beisetzungsmöglich-
keiten für Urnen bedanken. Durch die Bau-
maßnahmen im Friedhof Almdorf haben 
wir wieder ausreichende Möglichkeiten für 
Urnenbeisetzungen geschaffen. Darüber hi-
naus gibt es nun neben den einheitlich ge-
stalteten Urnenanlagen auch individuelle 
Lösungen.

Familienfreundliche Gemeinde

Am 23. Oktober wurde der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol vom Bundesministerium 
für Familie und Jugend das Grundzertifikat 
„Familienfreundliche Gemeinde“ und das 
Unicef Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche 
Gemeinde“ verliehen. Mit Stolz haben wir in 
Wiener Neustadt diese Zertifikate aus den 
Händen von Bundesministerin Dr. Sophie 
Karmasin entgegen genommen. Ich möchte 
allen, die zum Gelingen dieses Projektes 
beigetragen haben, nochmals für ihren Ein-
satz herzlich danken. Das Projekt ist damit 
aber nicht zu Ende, und wir brauchen uns 
jetzt nicht auf unseren Lorbeeren auszuru-
hen, denn ein Audit Programm lebt von lau-
fenden Aktualisierungs- und Verbesserungs-
maßnahmen, die wir auch in Zukunft mit 
dem selben Engagement wie bisher durch-
führen werden.

Wir sind e5 Gemeinde

Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol wurde 
in das Programm „energieeffiziente Gemein-
de“ aufgenommen.

Dieses Programm gibt Unterstützung für Ge-
meinden, ihre Energiepolitik innovativ, effi-
zient und zukunftsorientiert zu gestalten. 
Dabei werden – je nachdem wie viele Maß-
nahmen aus einem vorgegebenen Katalog 
umgesetzt werden – Punkte vergeben. Die 
höchstmögliche Punktezahl sind fünf „e“, und 
ich bin zuversichtlich, dass wir diese auch 
erreichen werden. Immerhin setzt unsere 
Gemeinde schon seit mehreren Jahren auf 
Energieffizienz.

Sportlerehrung 

Am 20. Oktober fand im Kaisersaal die Sport-
lerehrung statt. Dieser Abend zeigte wieder 
sehr eindrucksvoll, in welcher Vielfalt unsere 
St. Johanner Sportlerinnen und Sportler un-
zählige Spitzenleistungen erbracht haben. 

Die Gemeinde ist zwar ständig bemüht, die 
notwendige Infrastruktur zu schaffen, dass 
zeitgemäße Sportstätten zur Verfügung ste-
hen, und wir setzen auch laufend Maßnah-
men zu deren Verbesserung und Erneuerung, 
doch das Hauptverdienst für die breite Ak-
zeptanz der einzelnen Sportarten liegt bei 
unseren zahlreichen Vereinen, die im Som-
mer wie im Winter eine beachtliche Zahl an 
sportlichen Möglichkeiten sowohl für Hob-
bysportler als auch für Wettkämpfer und 
Spitzensportler anbieten.

Ich möchte daher allen Funktionären, Betreu-
ern und Trainern für ihren Einsatz in den Ver-
einen danken. Sie schaffen in unzähligen, 
meist ehrenamtlichen, Stunden jene Rah-
menbedingungen, die es den aktiven Sport-
lerinnen und Sportlern ermöglichen, gezielt 
auf Wettkämpfe zu trainieren. Besonders 
möchte ich aber den Geehrten herzlich zu 
ihren großartigen Erfolgen gratulieren und 
wünsche allen weiterhin viele sportliche Er-
folge.

 � Euer Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald

Liebe St. Johannerinnen und 
St. Johanner!

Friedhofsordnung

In der letzten Gemeinderatssitzung haben 
wir die Überarbeitung der Friedhofsordnung 
beschlossen, um damit den neuen Gegeben-
heiten im Bestattungswesen gerecht zu wer-
den. Die wichtigsten Änderungen gegen-
über der alten Friedhofsordnung betreffen 
die Beisetzungsmöglichkeiten von Urnen. 
Darüber hinaus wurde festgelegt, dass keine 
Grabstätten reserviert werden können.

Die Zahl der Urnenbeisetzungen ist ständig 
im Steigen begriffen, sodass inzwischen 
schon mehr als die Hälfte aller Verstorbenen 
in unserer Gemeinde eingeäschert werden. 
Wir haben daher in den letzten Jahren meh-
rere Urnenwände errichtet. Diese sind inzwi-
schen voll belegt, sodass wir nun neue Mög-
lichkeiten für Urnenbeisetzungen schaffen 
mussten. Nähere Informationen dazu finden 
Sie auf der rechten Seite.

Ich möchte mich in diesem Zusammenhang 
bei den Mitgliedern des Kulturausschusses 



Urnengräber� ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN  3

Urnengräber
Friedhof

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
die neue Friedhofsordnung für die Marktge-
meinde St. Johann in Tirol beschlossen. Diese 
kann auf der Gemeindehomepage www.
st.johann.tirol unter Bürgerservice – Vorschrif-
tensammlung abgerufen werden, außerdem 
ist sie bei den Friedhöfen ausgehängt.

Der Kulturausschuss hat sich in den letzten 
Jahren der Sanierung des Friedhofs Almdorf 
angenommen, und so werden dort laufend 
Gestaltungsmaßnahmen durchgeführt. Vor 
allem geht es derzeit darum, neue Urnenbei-
setzungsmöglichkeiten zu schaffen, denn die 
bestehenden Urnenwände sind inzwischen 
fast vollständig belegt.

Es wurde daher im oberen Bereich des Fried-
hofs Almdorf eine Urnengemeinschaftsanlage 
geschaffen. Bei dieser Anlage gibt es aller-
dings keine Möglichkeiten, Dekorationsge-
genstände oder Blumen abzustellen. Es befin-
det sich lediglich eine Bohrung in den Pultblö-
cken, in die man eine Kerze oder Blumen 
stellen kann. Andere Dekorationsmöglichkei-
ten vor, hinter oder neben den Blöcken sind 
hier nicht möglich, nur die Beschriftungsplat-
te auf dem Block kann individuell gestaltet 
werden. Unter jedem Block können mehrere 
Urnen beigesetzt werden. 

Wir möchten in diesem Zusammenhang nach-
drücklich darauf hinweisen, dass auch bei den 

Gestaltungsmaßnahmen im Friedhof Almdorf

Urnenwänden keine Blumen oder Dekorati-
onsgegenstände unter den Urnennischen 
abgestellt werden dürfen und auch keine 
überhängenden Pflanzen auf den Urnenni-
schen stehen dürfen. Alle, die dies bisher ge-
tan haben, ersuchen wir, solche Pflanzen und 
Dekorationsgegenstände aus Rücksicht auf 
die Inhaber der benachbarten Urnennischen 
zu entfernen.

Da viele Bürgerinnen und Bürger einerseits 
eine Urnenbeisetzungsstätte wünschen und 

andererseits auch Blu-
men bzw. andere Deko-
rationen abstellen wol-
len, werden nun indivi-
duelle Grabstätten für 
Urnen geschaffen. Die 
oberste Böschung im 
Friedhof Almdorf muss-
te dringend saniert wer-
den. Dort hat der Ge-
meindebauhof nun eine 
Trockenmauer errichtet, 
hinter der künftig so ge-
nannte Terrassenurnen-

gräber Platz finden werden. Das sind Grabflä-
chen in der Größe von 1 x 1 m für die Beiset-
zung von mehreren Urnen. Dort können indi-
viduelle Grabplatten und sonstige Gestaltun-
gen angebracht werden, die allerdings eine 
Höhe von 70 cm nicht überschreiten dürfen.

Außerdem wurden auf dem freien Bereich un-
terhalb der Trockenmauer weitere Flächen für 
individuelle Urnengräber geschaffen. Diese 
Gräber haben eine Größe von 85 x 120 cm 
bzw. 120 x 140 cm. Hier sind ab sofort Urnen-
beisetzungen möglich. Auch hier können 
mehrere Urnen wie bei einem klassischen 
Grab in die Erde eingegraben werden. Das Ur-
nengrab wird dann mit einer individuellen 
Stele versehen (siehe Zeichnung), und vor der 
Stele sind Bepflanzungen und persönliche 
Gestaltungen möglich.

Wir möchten außerdem darauf hinweisen, 
dass es natürlich nach wie vor auch die Mög-
lichkeit gibt, Urnen in bestehende Erdgräber 
beizusetzen.�
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Die neue Trockenmauer, hinter der Terrassen-Urnengräber Platz finden werden. Im Hintergrund die Urnen-
Gemeinschaftsanlage.
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes
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Fundamt

Im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol wurden in der Zeit von 
6. September bis 11. Oktober 2017 
folgende Gegenstände abgegeben:

1 Fernbedienung für einen Baukran

diverse Brillen

diverse Mobiltelefone

diverse Schlüssel

diverse Fahrräder

Die Fundgegenstände können im Markt- 
gemeindeamt, Zimmer 1, während der 
Amtsstunden abgeholt werden.

Anonyme Alkoholiker und AL-ANON 
treffen sich jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Parterre. 

Wenn du trinken willst, ist es deine Sache. 
. . wenn du aufhören willst, rufe an!

Tel. 0650/41 60 211 

Drogenberatung
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Sprechtage im November 2017
Sprechtag der Pensionsversicherungsan-
stalt jeden Montag von 13:30 bis 15:30 Uhr 
im Marktgemeindeamt St. Johann in Tirol. (Bei 
Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)

Sozialversicherungsanstalt der Bauern, 
Landesstelle Tirol, Fritz Konzert Straße 5, 6021 
Innsbruck: Freitag, 3. November 2017 von 
8 bis 11 Uhr, Bezirkslandwirtschaftskammer, 
St. Johann in Tirol.

Zwischenstaatlicher Sprechtag der österr. 
Pensionsversicherung und der deutschen 
Rentenversicherung, Dienstag, 21. Novem-
ber 2017 von 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 
15.30 Uhr, Pensionsversicherungsanstalt Lan-
desstelle Tirol, Ing. Etzel-Straße 13,  Innsbruck.

Um frühzeitige telefonische Terminvereinba-
rung wird gebeten. Tel. 05 0303-38403. Brin-
gen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen 
mit. Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis 
als Identitätsnachweis mitzubringen.�

Mutter- Eltern-Beratung
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 
von 14 bis 16 Uhr die kostenlose Mutter-El-
tern-Beratung im Haus der KAPA Kinderstube 
in St. Johann statt. Eine Ärztin und eine Heb-
amme sind für euch da. 

Folgendes wird angeboten:

•	 Beobachtung und Entwicklung von Säug-
lingen und Kleinkindern

•	 Stillberatung

•	 Ernährungsberatung bei der Beikost

•	 Babypflege

•	 Impfberatung

Dieses kostenlose Service der Landes-Sani-
tätsdirektion bietet Ihnen Unterstützung in 
allen Fragen rund um die ersten Lebensjahre 
Ihres Kindes.

Aus dem Standesamt (nur einheimische Standesfälle) In der Zeit 
von 5. September bis 9. Oktober 2017 beurkundete Personenstandsfälle:

Eheschließungen:

	 15. 9 .2017	 Andreas WACHTER und 
		  Sabrina RÜTTIGER B.A.

Sterbefälle:

	 6. 9. 2017	 Anna STEINER, 70 Jahre

	 10. 9. 2017	 Karl HÖRHAGER, 85 Jahre

	 11. 9. 2017	 Siegfried DANDLER, 89 Jahre

	 14. 9. 2017	 Marianne Annemarie HAGGER- 
		  BRINKHOFF, 89 Jahre

	 13. 9. 2017	 Christoph PERCHTOLD, 
		  82 Jahre

	 17. 9. 2017	 Peter KOIDL, 82 Jahre

	 16. 9. 2017	 Josef GEISSL, 85 Jahre

	 15. 9. 2017	 Annelies BERGMANN, 62 Jahre

	 15. 9. 2017	 Josef MOSER, 87 Jahre

	 17. 9. 2017	 Erich HOCHFILZER, 64 Jahre

	 19. 9. 2017	 Thorsten Uwe KINNE, 72 Jahre

	 25. 9. 2017	 Helmtrud Johanna Maria 
		  OBERACHNER, 92 Jahre

	 1. 10. 2017	 Josefine ASTNER, 92 Jahre

	 1. 10. 2017	 Josefa WINKLER, 87 Jahre

Geburten:

	 8. 9. 2017	 Michael Josef HEIDEGGER

	 9. 9. 2017	 Lena SEIWALD

	 14. 9. 2017	 Miriam OBERHAUSER

	 19. 9. 2017	 Maya Liora HAUTZ

	 25. 9. 2017	 Enzo PAL

	 27. 9. 2017	 Raphael ZUMTOBEL
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Neuigkeiten
Ortsmarketing • JUZ

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
Mail: office@ortsmarketing-stjohann.at
Tel.: 05352 90321

Hamstermarkt & Advent am Wochenmarkt
Noch bis 24. November können Sie jeden Freitag den Wochen-
markt besuchen. Für die Zeit ohne Markt veranstalten wir am 3. 
November einen „Hamstermarkt“, bei dem Sie sich mit tollen An-
geboten eindecken können. Ein besonderer Termin ist auch der 
17. November – da besuchen uns die Jägerinnen des Bezirks mit 
Allerlei aus Wald & Wild. Den Advent am Wochenmarkt feiern wir 
am 24. November mit Musik und Kinderprogramm.

Neu auf treffpunkt-stjohann.at
Neben unseren beliebten Rubriken wie den Jobs oder dem Event-
kalender haben wir mittlerweile eine eigene Gewinnspielseite auf 
treffpunkt-stjohann.at! Außerdem kündigen wir unter dem Menü-
punkt „Workshops“ interessante Termine unserer Mitgliedsbetrie-
be an wie: 

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:

... schenkt Dir

   ein Lächeln.

•	 Kreativworkshop bei RollinArt
•	 Kochworkshops in der Küchenschmiede
•	 Handarbeits-Stammtische im Hoppla

Es würde uns freuen, wenn auch für Sie etwas Passendes dabei ist!

Gutscheine in immer mehr Betrieben einlösbar!
Die Zahl der Betriebe, die St. Johanner Einkaufsgutscheine annehmen 
steigt kontinuierlich. Neu dazu gekommen sind: Fabricatio Interior 
Design, Loop Fashion, Hotel Schöne Aussicht, Himal Nepali Kitchen, 
Kunstmühle Wieshofer, Explorer Hotel, das kleine und TROP Bistro.

Genauere Infos zu allen Themen finden Sie auf
www.treffpunkt-stjohann.at.

Herzliche Grüße – Marije Moors   
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Das JUZ veranstaltet in Zusammenarbeit 
mit den Tiroler Kulturinitiativen einen Zwei-
Tages-Workshop für junge Mädchen im Alter 
von 13 bis 18 Jahren. Bei diesem Street Art 
Kurs sollen Mädchen Empowerment-Strate-
gien kennenlernen, um auf Alltagssexismen 
in Form von Street Harassment selbstbe-
wusst zu reagieren. Am ersten Tag wird foto-
grafiert und danach ein Workshop gemacht. 
Am zweiten Tag wird gedruckt, gebastelt und 
aufgeklebt.

Ziele des Projektes sind, das Selbstbewusst-
sein zu stärken, das Lernen von Handlungs-
strategien bzgl. Alltagssexismen sowie der 

Mädchen Workshop zum Thema Alltagssexismen im öffentlichen Raum
kritischer Medienumgang von Frauenbildern 
in der Werbung.

Termine: 1. Workshop am 4. und 5. Novem-
ber, 2. Workshop am 11. und 12. November. 
Samstag von 10 bis 14 Uhr und Sonntag von 
14 bis 16 Uhr.

Teilnehmeranzahl pro Kurs maximal 10 Per-
sonen. Der Workshop ist kostenlos. 
Anmeldungen per Email an juz@st.johann.
tirol. Infos unter: 05352 6900490

JUZ Kindernachmittag im November
Jeden Mittwoch von 15.30 bis 17.30 für 
Kinder von 8 bis 12 Jahren (am Mittwoch, 

1. November, Allerheiligen, ist das JUZ ge-
schlossen)�

Mi. 08. 11. 	 „Wii Spiel Turnier“

Mi. 15. 11. 	 „Zauberkugel filzen“ 
	 Nur mit Anmeldung!

Mi. 22. 11. 	 „Cookies backen“ 
	 Nur mit Anmeldung!

Mi. 29. 11. 	 „Gläser bemalen“

Anmeldung via Email
an juz@st.johann.tirol
oder Nachricht auf
Facebook
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Mitteilungen
Bergbahn • e5-Gemeinde

Saisonkarten für den Winter - Start in den Vorverkauf
Unter dem Motto Vorfreude ist die schöns-

te Freude erhalten Sie jetzt Ihre Saisonkarte 
für die Wintersaison 2017/2018 zum Vorteils-
preis, denn sobald die Temperaturen kälter 
werden, denken wir bereits ans Skifahren. 

Die Saisonkarte der Drei-Länder Freizeitarena 
ist ihre Eintrittskarte für grenzenloses Skiver-
gnügen, das bedeutet: 171 Pisten-km, 61 Lif-
te in 13 Orten.

Die Karte ist gültig in folgenden Skigebieten:
SkiStar St. Johann in Tirol, Steinplatte Waid-
ring – Winklmoosalm, Bergbahn Pillersee 
St. Ulrich, Skilifte Kirchdorf und Lärchenhof; 
NEU: Almenwelt Lofer, Heutallifte in Unken;

Zu folgenden Zeiten können sind die Kassen 
bei der Harschbichlbahn geöffnet: Montag 
bis Samstag von 9 bis 16 Uhr. Bei Fahr- bzw. 
Skibetrieb täglich von 8:30 bis 16 Uhr.�
�

** Gültig für zwei Erwachsene (Eltern) mit Nachweis der Familienbeihilfe. Preise in Euro. Satz und Druckfehler sowie Preisänderungen vorbehalten. 

Weitere Saisonkarten im Verkauf: Snow Card Tirol (Kein Vorverkaufspreis), Super Ski Card Sai-
sonkarte (Vorverkaufspreis bis 6. Dezember 2017)

Verkauf und Informationen bei: SkiStar St. Johann in Tirol, 05352 – 62293 info.stjohann@skistar.com

3-Länder
Freizeitarena

Winter 2017/18

Tarife für berechtigte Einheimische
Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz

Vorverkauf
02.11. bis

06.12.2017

Winter
ab 07.12.2017

Vorverkauf
02.11. bis

06.12.2017

Winter
ab 07.12.2017

Erwachsene 315,00 335,00 410,00 430,00
U 25 (Jg 1992 bis 1998) 263,00 278,00 325,00 340,00
Jugend (Jg 1999 bis 2001) 183,00 205,00 309,00 325,00
Kinder (Jg 2002 bis 2011) 124,00 140,00 190,00 210,00
Invalide (ab 70 %) 263,00 278,00 325,00 340,00
Elterncard ** 520,00 540,00
Alleinerziehende 260,00 270,00
Senioren (ab 1952 u älter) 305,00 320,00
Sportpass (Jg 1999 bis 2011) 150,00

Im Rahmen der „e5-Gala 2017“ im Kongress 
Innsbruck wurde die Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol in das Programm „energieeffizien-
te Gemeinde“ aufgenommen.
Im Rahmen des e5-Programmes wird systema-
tisch an der Umsetzung von energieeffizienten 
Maßnahmen gearbeitet. Ein wichtiges Anlie-
gen ist dabei, Fragen rund ums Energiesparen 
kompetent und schnell zu bearbeiten und Ihre 
Anliegen an die jeweiligen Expertinnen und 

Experten weiter zu leiten. Dafür wurde eine 
Anlaufstelle im Gemeindeamt geschaffen. Tel.: 
05352 6900-0 bzw. Mail: e5projekt@st.johann.
tirol
Um die gesetzten Energieziele zu erreichen, 
setzt die Marktgemeinde St. Johann nicht nur 
auf eine enge Zusammenarbeit mit der Bevöl-
kerung, sondern auch auf die Intensivierung 
von Effizienzmaßnahmen im gemeindeeige-
nen Bereich.

St. Johann ist „e5-Gemeinde“
Das e5-Programm unterstützt Gemeinden, 
ihre Energiepolitik zu modernisieren. Je nach-
dem wie viele der möglichen Maßnahmen aus 
dem e5-Katalog umgesetzt werden, erhält die 
Gemeinde als Auszeichnung bis zu fünf „e“.
Über den aktuellen Projektstand informieren 
wir laufend in den St. Johanner Gemeinde-
nachrichten und auf unserer Homepage www.
st.johann.tirol unter Leben & Wohnen – Ener-
gieeffiziente Gemeinde.�  
�
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Information 
Wege • Mia • Montessori

Neue Straßenbezeichnungen
Ab 1. Jänner 2018 wird es in St. Johann in 

Tirol wieder zwei neue Wegnamen geben.
Ein Seitenweg des Mitterndorferweges wird 

von Mitterdorferweg auf „Neuhausweg“ um-
benannt, und der Bereich in Winkl-Schattseite 
beim Radweg von der Abzweigung nach Reit-

ham bis zur Mündung des Aiglsbachs in die 
Fieberbrunner-Ache (bei der Eisenbahn-Brü-
cke) wird künftig Eifersbachweg heißen.�

Lernen wir uns kennen!
Montessori Haus startet mit Eltern-Kind-
Gruppe
Das Montessori Haus betreibt seit über 20 Jah-
ren eine Schule, einen Kindergarten, eine Kin-
derkrippe und einen Hort. Die hauseigene 
Küche versorgt die Kinder und die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter mit Jause und Mittag-
essen aus frischen und biologischen Zutaten. 
Fast 100 Kinder im Alter von einem bis 16 Jah-
ren werden nach den Grundsätzen der Mon-
tessori Pädagogik betreut. Wichtig sind dabei: 
Selbstständigkeit des Kindes, der respektvolle 
Umgang miteinander und das Lernen aus ei-
gener Motivation, mit klaren, wohlüberlegten 
Regeln und Grenzen, die Sicherheit geben.

Offene Eltern-Kind-Gruppe für Kinder im 
Alter von 9 Monaten bis 2 Jahre
Die beliebte Eltern-Kind-Gruppe startet wieder 
am Dienstag, 14. November 2017 bis Dienstag, 
19. Dezember 2017. Jeden Dienstag von 9 bis 
10.30 Uhr können die Kinder in Begleitung ih-

rer Eltern andere Kinder erleben, sich mit 
verschiedenen Montessori Materialien ver-
traut machen, bei den Finger- und Bewe-
gungsspielen mitmachen oder einfach nur 
dabei sein. Die Erwachsenen sind dabei nur 
stille Beobachter. Eine gesunde und gemein-
same Jause für die Kinder rundet das Treffen 
ab. Die Eltern-Kind-Gruppe wird von einer ge-
schulten Montessori-Pädagogin geleitet und 
als offene Gruppe geführt. Kosten pro Kind 
und Treffen inkl. Jause € 7,-. Um kurze Voran-
meldung im Büro telefonisch oder per Mail 
wird bei jedem Besuch gebeten.

Vorankündigung: Samstag, 2. Dezember 
2017 von 14 bis 18 Uhr: Tag der offenen Tür mit 
weihnachtlichem Programm

Montessori Verein Bezirk Kitzbü-
hel, Lederergasse 3, 6380 St. Jo-
hann in Tirol

Email: info@montessori-kitz.at, Tel. Nr. 05352 6 
49 03 oder Mobil Tel. Nr.  0664 / 14 37 239�
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B164 - Fieberbrunner Straße
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MiA-Begleiterinnen
sind für pflegende
Angehörige da 
Die Betreuung eines pflegebedürftigen 
Menschen ist eine große Herausforderung.

Wir laden pflegende Angehörige ganz herz-
lich zum nächsten MiA–Stammtisch ein, um 
sich auszutauschen und wieder Kraft zu 
tanken für ihre schwere Aufgabe.

Mittwoch, 8. November 2017 zwischen 15 
und 17 Uhr

NEU - in der Sky Lounge im Hotel CUBO

Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Theresia Seeber – MiA St.Johann 
0681/10211435
Marianne Beltermann – MiA Kirchdorf 
0650/2540056
Marianne Laner – MiA Oberndorf 
0664/8650969
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Generationen
Pflegeheim • Senioren

Im Juni 1992 öffnete das Pflegeheim St. Jo-
hann in Tirol seine Türen. Mit dem Aus- und 
Umbau des alten St. Johanner Spitals zum Pfle-
geheim wurde damals ein wichtiger Schritt für 
die Schaffung einer Betreuungsmöglichkeit 
für pflegebedürftige Menschen gesetzt. Die 
anfänglich 46 Betten und ca. 30 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter wurden auf Grund des 
stetig steigenden Bedarfs bis heute verdrei-
facht bzw. vervierfacht. Heute verfügt der Ge-
meindeverband Pflegeheim St. Johann in Tirol 
und Umgebung mit den Standorten St. Johann 
und Oberndorf über insgesamt 136 Pflegebet-
ten und ca. 125 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter.

Zum 25 jährige Bestandsjubiläum wurde den 
freiwilligen Helferinnen und Helfern als Dank 
für ihren unermüdlichen Einsatz ein kleines 
Geschenk überreicht. Als Überraschung wurde 
der neue Imagefilm „Da bin i gern Dahoam“ 
präsentiert, der bei den Anwesenden sehr gro-
ßen Anklang fand. Eine Kurzversion des Image-
films ist auch auf unserer Homepage www.
phsj.at zu sehen.

Auch heuer wurden 22 Bewohnerinnen 
und Bewohner der Pflegeheime St. Johann 
und Oberndorf wieder von den Inhabern des 
Alpenhauses am Kitzbüheler Horn zu einem 
musikalischen Nachmittag eingeladen.

Neben Kaffee und Kuchen, Musik und Gesang 
verbrachten wir einen gemütlichen Nachmit-
tag. Vielen Dank an die Wirtsleute für die Ein-
ladung und an die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer.�  

Pflegeheim St. Johann feierte 25 jähriges Jubiläum

Einladung zum Tag der Senioren
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Für diese schöne und überaus gelungene Ju-
biläumsfeier, möchten wir uns bei allen Betei-
ligten und den Helferinnen und Helfern recht 
herzlich bedanken.

Tanja Halbig, MSc. (Hausleitung Pflegeheim 
St. Johann und Oberndorf ) Michael Vasilico, 
DGKP (Pflegedienstleitung Pflegeheim St. Jo-
hann)�  
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Soziales
Sozialsprengel • Gedächtniskurs • Körperanalyse

Zur 23. Generalversammlung des Gesund-
heits- und Sozialsprengels St. Johann-Obern-
dorf-Kirchdorf konnten Obmann Franz Berger 
und GF Claus Hutter u. a. auch alle drei Orts-
bürgermeister und Rot-Kreuz-Geschäftsführer 
Bernhard Gschnaller begrüßen.

Bei den Vorstandsneuwahlen wurde Berger im 
Amt bestätigt. Im neuen Vorstand sitzen zu-
dem Sabine Trabi (Vize-Obfrau), Georg Zim-
mermann (Kassier), Bernhard Lederer, Maria 
Krepper, Franz Wiesflecker und Christine Zlöbl. 
Nach 20 Jahren Vorstandstätigkeit wurde 
Christa Burger (Kirchdorf ) verabschiedet und 
zugleich zum Ehrenmitglied ernannt. Für ihren 
Einsatz gedankt wurde auch Maria Schneider 
aus Kirchdorf.

Die drei Bürgermeister würdigten die Arbeit 
der Sprengelmitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und hoben die Wichtigkeit dieser sozialen Ein-
richtung hervor. Obmann Berger berichtete 
von 24.432 direkt verrechneten Leistungsstun-
den im Vorjahr, 9.000 Stunden davon entfallen 
auf die Hauskrankenpflege. Über 140.000 km 
wurden von den 28 Mitarbeitern (davon fünf 
Diplom-Krankenschwestern) zurückgelegt 
und über 200 Klienten betreut. Er dankte allen 
Pflege- und Verwaltungskräften, den Ärzten, 
dem Bezirkskrankenhaus, dem Pflegeheimen, 
dem Land und den Gemeinden.

Jahreshauptversammlung des Sozialsprengels

Sie wollten schon immer einmal wissen, aus wie viel 
Muskeln, Körperfett und Wasser Ihr Körper besteht? 
Dann lassen Sie dies am 14. und 28. November 2017 
im Gesundheitssprengel St. Johann mittels Bioelekt-
rischer Impedanzanalyse (BIA Messung) ermitteln.

Die Analyse dauert 20 Minuten inklusive Auswertung 
und Besprechung, die Kosten betragen € 10,-

Anmeldung im Sozial- und Gesundheitssprengel 
St. Johann  in Tirol unter 05352/61300. Bitte ca. eine 
halbe Stunde vor der Messung nichts trinken und 
essen.�  

Körperanalyse 
Prävention durch ganzheitliches Gedächtnistraining

Geistiger Abbau – ein Schreckgespenst, vor dem niemand tatenlos erstarren muss. 
Ganzheitliches Gedächtnistraining kann den Abbau bremsen und verlorene Fähigkeiten 
in gewissem Umfang wieder aufbauen. Je früher mit dem Training begonnen wird, desto 
besser ist es für die geistige Leistungsfähigkeit im Alter – und es wirkt auch sofort als Grips-
Turbo im Alltag und im Beruf.

Trainerin Marion Engel ist in den Bereichen Gehirn, Bewegung, Entspannung und Gesund-
heit vielseitig ausgebildet und kann damit fundierte, neuartige und interessante Kombi-
nationen für Körper und Geist anbieten. Weitere Informationen über sie gibt es unter www.
gripsnfit.at.�

Anmeldungen Tel. 0664 / 5282744, Mail: m.engel@gripsnfit.at
Kursort: Gesundheits- & Sozialsprengel St. Johann, Schwimmbadweg 3a, 6380 St. Johann 
Jeweils Freitag am 3., 10., 17. und 24. November sowie am 1.Dezember. Kursgebühr: 
39 Euro�  
�
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"Bei den vorgegebenen Leistungssätzen des 
Landes Tirol mit Mehrkosten und Rückstellun-
gen können wir kaum noch die Kosten decken, 
aber wir schaffen das", zeigte Berger die finan-
zielle Problematik für den Sprengel auf. Das 
zeigte sich auch im Kassabericht, der bei Ein-
nahmen von 1,065 Mio. € und Ausgaben von 
1,099 Mio. € einen Verlust von 34.469 € aufwies.

GF Claus Hutter wies auf Jahre der Verände-
rung und Systemumstellungen hin; auch er 
betont, dass es schwerer werde, ausgeglichen 
zu bilanzieren.

Er will verstärkte Bemühungen zur Hebung des 
Images und der Wertschätzung der Pflegebe-
rufe setzen.�

V.l. GF Claus Hutter, Vorstandsmitglieder Dr. Georg Zimmermann, Ing. Franz Berger, Sabine Trabi, Dr. Maria 
Krepper, Bernhard Lederer und Franz Wiesflecker; (nicht im Bild: Christine Zlöbl) 
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Verschiedenes
Pensionisten • Offenes Singen • Besuchsdienst

Pensionistenverband St. Johann in Tirol
Unsere Pensionisten wanderten auch im Som-
mer wieder fleißig auf unsere geliebten Berge, 
wie in Westendorf zur Straubingalm, in Gas-
teig, Erpfendorf, in St. Jakob sowie in Kitzbü-
hel von der Bichlalm zum Hochetzkogel. Beim 
Bezirks- und Landeswandertag war unsere 
Wandergruppe ebenfalls stark vertreten. 
Herzlichen Dank den Wanderbegleitern.

Unser Tagesausflug führte uns ins Kühtai und 
weiter zum Piburgersee. Anschließend hatten 
wir noch eine Führung im wunderschönen 
Stift Stams.

Beim Grillnachmittag wurden wir wieder von 
Toni Gogl mit seinem Team sehr verwöhnt. 
Das Duo Edelraute Lois und Gerhard sorgten 
mit ihrer Musik für beste Stimmung. Vielen 
Dank.

Ein Höhepunkt in diesem Sommer war die 
Besichtigung des Heereslogistikzentrums in 
St. Johann, und wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Herrn Oberst Dagn.

Die Operette „Der Zigeunerbaron“ hat unse-
ren Mitgliedern sehr gut gefallen.

Die Kegelortsmeisterschaft von St. Johann 
fand in Reith statt. Ortsmeister wurde Herbert 
Steckholzer, 2. Erich Kandler, 3. Walter Nim-

mervoll. Ortsmeisterin ist Hilde Eibl, 2. Anni 
Haas, 3. Anni Duxner. Wir gratulieren herzlich. 
Unsere Kegelrunde trifft sich das ganze Jahr 
jeden Montag zum Kegeln.

Hansjörg Hofer feierte den 85., Professor Mag. 
Walter Kantner den 80., Inge Lang, Erika Stöckl, 
Christine Fuchs und Elge Schwaiger den 75., 
Christine Bernhofer, Resi Mayr, Irene Zanett, 
Leni Gapp, Anna Jäger und Marion Hintner 
den 70. Geburtstag. Die Ortsgruppe gratuliert 
herzlich und wünscht noch viele schöne Jahre.

Leider mussten wir uns von unseren langjäh-
rigen Mitgliedern Helga Hamberger, Johann 
Oberlechner, Eduard Höck und Josef Moser für 
immer verabschieden, und wir werden ihrer 
stets ehrend gedenken.

Wanderungen, Ausflüge. Monatstreffen, Yoga, 
Tanzen und vieles mehr wurde bereits wieder 
geplant, und wir laden unsere Mitglieder, 
Freunde und Bekannte herzlich zur regen Teil-
nahme ein. Mit großer Freude begrüßen wir 
auch neue Mitglieder.�

Der nächste Termin für das „Offene 
Singen“ in der Landwirtschaftlichen 
Landeslehranstalt Weitau ist am Frei-
tag, 24. November mit SR Christian 
Plattner von der NMS 1 St. Johann in 
Tirol. Beginn ist um 20 Uhr. Alle, die ger-
ne singen, sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen.�  
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Offenes Singen
Das Freiwilligenzentrum Pillerseetal/Leu-

kental installiert einen Besuchsdienst im Be-
zirkskrankenhaus St. Johann.

Es werden Freiwillige für den Besuchsdienst 
gesucht, die wöchentlich oder monatlich für 
ca. 1-2 Stunden Zeit haben, um Patienten des 
Bezirksrankenhauses die wenig bzw. keinen 
Besuch von Angehörigen oder Freunden be-
kommen zu besuchen.

Nach Rücksprache unserer Koordinatorin mit 
dem Verantwortlichen für die Besuche des 
BKH erhalten die gemeldeten Freiwilligen die 
Information, welche Patienten gerne Besuch 
für kleine Spaziergänge, einen Besuch in der 
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Besuchsdienst im Bezirkskrankenhaus St. Johann

Caféteria oder auch nur einen netten Plausch 
möchten.

Ansprechpartnerin: Melanie Hutter, Freiwilli-
genzentrum Pillerseetal/Leukental, Telefon: 
05359/90501-1300 Mail: hutter@regio3.at�
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Kultur
Lesung • Jeunesse • Kikiplexx

Literatur trifft Philosophie
Wer bin ich? Was 

bedeutet Freiheit? 
Was ist Schönheit? 
Immer wieder stoßen 
wir im Leben auf ganz 
grundsätzliche Fra-
gen und suchen in 
der Literatur und in 
der Philosophie nach 
Antworten. Michael 
Köhlmeier ist ein großer Erzähler und Konrad Paul Liessmann ein bril-
lanter Philosoph, der sehr anschaulich erklären kann. Unter dem Motto 
„Literatur trifft Philosophie“ erzählt  Michael Köhlmeier zu zwölf Schlüs-
selbegriffen eine Geschichte, inspiriert von antiken Mythen oder Volks-
märchen – anschließend zeigt Konrad Paul Liessmann in seiner Inter-
pretation, was er daraus über die Spielregeln und Möglichkeiten unse-
rer Welt herausliest. Ein großartiger Dialog, ein wunderbares Denk- und 
Lesevergnügen.

„Nichts ist so verführerisch wie die Begegnung von Literatur und Philo-
sophie oder, wie in 
diesem Fall, von Er-
zählung und Deu-
tung.“

7. November, 19:30 
Uhr, Alte Gerberei. 
Reservierung wird 
empfohlen. Mehr un-
ter: www.literaturver-
ein.at�

Jeunesse
Mittwoch, 29. November, 19.30 Uhr: Alte Gerberei 

Crossnova

Sabine Nova – Gesang; Hubert Kerschbaumer – Klarinette, Gesang, Leonard 
Eröd – Fagott, Gesang; Rainer Nova – Klavier, Perkussion

»Nachtmusik« 

Ein musikalischer Streifzug durch nächtliche Stimmungen und Begebenheiten 
zwischen Traum, Verbrechen, Erotik und Exzess... mit Mozarts „Eine kleine 
Nachtmusik“, Fernseh- und Filmmusikklassikern (Tatort, Basic Instinct) und 
Jazzstandards (Night and Day, A Night in Tunisia) bis hin zum EAV-Hit „Morgen.“

Karten (VK/AK: € 8,– / 10,– bis 26 Jahre | € 13,– / 17,–) und Infos:  Jeunesse 
St. Johann in Tirol, Tel: +43 (5352) 69 00-213, www.jeunesse.at� ©
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Kikiplexx 2017 von 10. bis 24. November 
Bereits zum achten Mal 
findet das Kinder- und 
Jugendfilmfestival in der 
Alten Gerberei statt. Es 
werden wieder Filme ge-
zeigt, die von Freund-
schaft und Liebe, von der 
Suche nach Selbstfin-
dung und Anerkennung, 
von Fremdsein und dem 
Umgang mit Andersden-
kenden handeln. 

Das zweiwöchige Film-
festival umfasst Schul-
aufführungen und öf-
fentliche Vorführungen für Kinder und Jugendliche ab 3 Jahren. Es geht 
dabei um die Vermittlung von Kinder- und Jugendfilmkultur. 

Mit BILDERBUCHim KINO erhalten schon die jüngsten Gäste ein einfühl-
sames Herantasten an die zauberhafte Kinowelt. Ein live eingesproche-
ner Film ist ein besonderes Erlebnis, das heuer mit dem englischen 
Fremdsprachenfilm Oddball als öffentlicher Familienfilm auch einem 
breiteren Publikum zugänglich gemacht wird. Ein weiterer jährlicher 
Fixpunkt ist die filmpädagogische Nachbesprechung zu ausgewählten 
Filmen, die unter fachlicher Anleitung einen vertiefenden Einblick in 
Dramaturgie, Produktionsweisen und Entstehung der Filme geben. Nicht 
zu vergessen der Eröffnungsabend mit dem Jugendfilm Tschick und der 
schon legendären DJ-Night Line, diesmal mit dem aufstrebenden Kitz-
bühler DJ-Duo Blue Fox ft. Nightcralwer.�

Information und Reservierungen info@muku.at
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Vereine
Tennis • Ausstellung

Bei den diesjährigen Tennis Bezirks-
meisterschaften der Kinder und Jugend-
lichen (Mitte August in Hopfgarten ) war 
der TC Panorama St. Johann mit 7 Kin-
dern vertreten. 

In der Klasse U10 gab es besonderen 
Grund zur Freude – Jakob Trenner setzte 
sich gegen den Großteil seiner Gegner 
durch und konnte sich letztlich nach nur 
einer Niederlage über den zweiten Platz 
freuen.

Zusätzlich erreichte Aurelia Huter in der 
Klasse der Mädchen U18 den 3. Platz. Der 
Verein gratuliert beiden sehr herzlich zu 
ihren Leistungen. 

Im Herbst startet nun die Mannschafts-
meisterschaft für die Kinder. Neben einer 
U10 Mannschaft ist hier auch je ein U15 
Burschen und Mädchen Team am Start 
und kämpft um Spiel, Satz und Sieg in 
der ausklingenden Freiplatz Saison.�

Erfolg für Tennis Nachwuchs
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Bei den Tiroler Mannschaftsmeisterschaften nahmen vom TC Pano-
rama vier Kinder- und Jugendmannschaften und sechs Erwachsenen-
Mannschaften teil, wobei man achtbare Ergebnisse erzielen konnte.

Besonders erfreulich ist dabei der Vizemeistertitel der 1er Herrenmann-
schaft und der tolle Meistertitel der heuer neu formierten Damenmann-
schaft 35 mit sechs Siegen in sechs Spielen.

Ein dank geht an alle Spielerinnen und Spieler, die Mannschaftsführer 
und die beiden Sportwarte Lois Taxacher und Christian Lackner für ihren 
Einsatz.

Zum Abschluss der Saison danken wir auch unseren Sponsoren: Spar-
kasse, ITnertworks, Restaurant Panorama, Bäckerei Neumayr, Johannes-
Apotheke, Eurogast Sinnesberger, Hanel Ingenieure, AVT Vermessung, 
Generali Hans Grander, Auto Sparer, Huber Bräu, Elektro Gogl, Farben 
Fred – Robert Steger,Auto-Center Oblasser, Intersport St. Johann-West, 
Computersysteme Viertel, Adi Bachler und Günther Huber sowie der 
Geschäftsleitung der Panorama Badewelt und der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol.�

Meistertitel für Damen 35
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Am 24. November wird um 19.30 im Museum die Ausstellung 
von Christine Winsauer eröffnet. Unter dem Motto "Die größte 
Künstlerin ist die Natur" zeigt die Schülerin von Prof. I. R. Toledo 
und Prof. Gallee Aquarelle und Mischtechniken. 

Ihre Arbeiten sind von leisesten Farbabstufungen geprägt und 
laden zu tiefsinnigem Schauen ein.

Zur Ausstellung spricht die Schwazer Künstlerin Margaritha 
Wanitschek.�

Einladung zur Ausstellung
von Christine Winsauer
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Sport
Volleyball Beach Cup

Der Beach Cup St. Johann in Tirol 2017 übertraf alle Erwartungen 

•	 190 Tonnen Sand auf dem Parkplatz vor dem 
Kaisersaal und eine hervorragend präparierte 
JoeRASSic Beacharena am Goinger Badesee

•	 eine Woche lang Beachvolley-Spaß für unse-
re Schülerinnen und Schüler

•	 die Beachvolleyballelite Österreichs und 
Spitzenteams aus Europa (insgesamt 44 
Teams)

•	 die leider verletzten WM-Teilnehmer Martin 
Ermacora und Moritz Pristauz als Ehrengäste

•	 starke Verbündete mit der Marktgemeinde 
St. Johann, dem TVB St. Johann, Land Tirol 
und Askö Tirol, sowie tollen heimischen Be-
trieben

•	 Licht- und Tontechnik der Spitzenklasse von 
der Firma Murdock Eventtechnik

•	 Film- und Fotografie von Dietmar und Mar-
tina Graf

•	 Hip-hop-dance von Classic Skills aus Fieber-
brunn

•	 und - last, but not least, - unzählige freiwilli-
ge Helferinnen und Helfer des Volleyball-
clubs St. Johann

Mit diesem prall gefüllten Rucksack machten 
sich die beiden Organisatoren, Obmann Peter 
Wallner und Sportdirektor Anastasios Theodo-
rakopoulos an die Arbeit, um ein bisher einzig-
artiges Event in St. Johann in Tirol auszurichten.

Der Beach Cup St. Johann by Steinbacher 
Dämmstoffe war trotz anfänglichem Regen-
wetter sportlich und auch stimmungsmäßig 
ein voller Erfolg. Die Austrian Beach Tour, 
höchste nationale Beachvolleyball Eventserie 
Österreichs, gastierte erstmals im Tiroler Un-
terland.

Die starken Finalspiele sprechen für sich: 
Beachvolleyball hat sich in den letzten Jahr-
zehnten vom Trendsport zu einer einzigarti-
gen olympischen Disziplin entwickelt.

Die Organisatoren sind höchst erfreut, mit 
dem Beach Cup 2017 einen richtungsweisen-
den Schritt für die Entwicklung des Beach-
Sports in der Region und besonders auch bei 
den heimischen Kindern und Jugendlichen 
gesetzt zu haben.
Die Abschlussrunden zeichneten sich durch 
große Leistungsdichte auf internationalem 
Niveau aus. Die Turniersiege gingen sowohl 
bei Frauen als auch Männern nach Slowenien. 
Das Powerduo Kotnik/Jancar setzte sich im 
Frauen-Finale in zwei Sätzen gegen Klopf/Frei-
berger aus Oberösterreich durch. Bei den Män-
nern siegten Jakopin/Zemljak gegen Schnet-
zer/Streitfellner im 3. Satz mit 14 zu 16.
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Enthusiasmus und Einsatz waren bei den Ver-
anstaltern, allen Helfern, Partnern, Sponsoren 
und Freunden riesig. Ganz besonders ausge-
zeichnet hat sich auch das „wetterfeste“ 
Schiedsrichter-Team, unter der Leitung von 
Andrea Haas.

Der VC St. Johann in Tirol bedankt sich allen 
Sponsoren & Partnern und hofft auf eine ge-
meinsame Fortsetzung des Beach Cup St. Jo-
hann in Tirol by Steinbacher im nächsten Jahr.

Steinbacher Dämmstoffe, Murdock Eventtech-
nik, TVB St. Johann in Tirol, Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol, Huber Bräu, Sparkasse 
St. Johann, Innosoft, Intersport Patrick, Rock-
bar, Seat Kaufmann Kirchdorf, Lattella Wörgl, 
Land Tirol, Weinkiste ,Innenleben by Andrea 
Foidl, Hotel Post, JoeRASSic Beacharena, Erd-
bau Josef Rass, ASKÖ Tirol, Druckerei Jesacher, 
RZ EDV-Service, Die Profiurlauber, Explorer 
Hotel, Hotel Post.

Weitere Informationen Bilder und Videos zum 
Beach Cup by Steinbacher Dämmstoffe und 
über den Volleyballclub St. Johann unter
www.volleyballstjohann.at
sowie auf Facebook�
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Sport
Rad-Union • Querfeldeinrennen

Gelungene Premiere für Querfeldeinrennen 
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Beim diesjährigen Radweltpokal waren 
auch unsere schnellen Männer vertreten. Fol-
gende Top-Platzierungen wurden dabei er-
reicht:

AIRPORT SPRINT: Klasse AP Männer 6, 8. Platz 
für Ferdinand Fuchs mit einer Zeit von 1:35.52; 
Klasse AP Männer 5, 12. Platz für Franz Steiner 
mit einer Zeit von 1:35.49; Klasse AP Männer 

4, 7. Platz für Georg Stöckl mit einer Zeit von 
1:26.74.
BERGSPRINT: Klasse Herren 5, 14. Platz für 
Franz Steiner mit einer Zeit von 15:54.79; Klas-
sen Herren 6, 7. Platz für Ferdinand Fuchs mit 
einer Zeit von 13:16.92.

STRASSENRENNEN: Werner „Kalle“ Heinzel 25. 
Platz, 01:11 Stunden und beim Einzelzeitfah-

ren kam er mit 34:21:73 auf den 20. Platz. 
Franz Steiner erzielte in der Klasse MEN 5 den 
39. Platz.

MASTERS CYCLING CLASSIC 2017 - TIME TRI-
AL: Ferdinand Fuchs, Klasse MEN 6 9. Platz mit 
29:16.15; Franz Steiner, Klasse MEN 5, 33. 
Platz; Werner Heinzel, Klasse M8, 20. Platz mit 
34:21:73.�

Erfolgreicher Sommer der Rad-Union

„Unser fleißiges Helferteam, viele Sponso-
ren, der Grundbesitzer und die Marktgemein-
de St. Johann in Tirol haben zum guten Gelin-
gen beigetragen“, bilanzierte das zufriedene 
OK-Team mit Kurt Rapira, Jürgen Waldnig und 
Initiator Franz Steiner. Sie schickten mehrere 
Altersklassen auf und neben der Lafferer-Trab-
rennbahn über Stock und Stein, wobei einige 
Rennen erst im spannenden Zielsprint ent-
schieden wurden. 
Beim 9. Mountainbikerennen „Kids-Cup“ waren 
die Talente aus Bayern und Tirol besonders er-
folgreich im Einsatz. Heimische Podestplätze 
eroberten Benjamin Brandtner (SV Gnus/Kirch-
dorf ) mit dem 1. Platz im U7-Bewerb, Fabio 
Rapira (RU St. Johann) mit Rang 2 im U13-Be-
werb und der bärenstarke Andreas Mayer (RU 

St. Johann) mit seinem Sieg im U17-Bewerb. 
Weitere KlassensiegerInnen: Lola Friedl (U7), 
Ruben Friedl und Susanne Krinner (U9), Anatol 
Friedl und Annemarie Mang (U11), Max Sindl-
hauser und Maresa Stocker (U13), Ben Rech 
und Leonie Plötner (U15), Teresa Scheer (U17). 
Gute Leistungen boten auch die weiteren 
St. Johanner RU-Talente Emilio Halbmayer 
(knapp am Podest vorbei), Max Huber, Tim Rei-
senbauer, Christian Leibetseder, Julian Resch, 
Luis Hinterholzer, Philipp Zanolin, Manuel Eig-
ner, Thomas und Manuel Eberharter sowie Da-
vid Köck.

Tolle Querfeldeinrennen
Großen Anklang fand das erstmals durchge-
führte Querfeldeinrennen für die Elite- und Sportklassen. 59 Damen und Herren lieferten 

sich spannende Rad-an-Rad-Duelle. Für einen 
heimischen Sieg sorgte Christoph Lechner (RU 
St. Johann) bei den Junioren, im U17-Bewerb 
gewann Michael Stocker (EV Oberland) und 
weitere Erfolge feierten Silke Mair (Damen), 
Monika Triska (Masters) und Thomas Mayer 
(Bikecard). Stark besetzt war auch die Sport-
klasse, die Matthias Knaubert (Bike Service 
Scheffau) vor Raimund Stanger und Roland 
Wafler (beide Radsport Stanger Kitzbühel) für 
sich entscheiden konnte. 

Nach der erfolgreichen Premiere des perfekt 
organisierten Sportevents in St. Johann freuen 
sich die Teilnehmer und Veranstalter schon auf 
das zweite Querfeldeinrennen im nächsten 
Jahr.�Fo
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Sport
Karate • Badminton • Taekwondo

Anfang Juli  fand in Wals-Siezenheim die Übungslei-
terausbildung für Karate statt. An der Ausbildung nah-
men Ilija Pavic, Jasmin Ferchichi, Susanna Riedlsperger 
und Claudia Stojak von der Karate-Union Shotokan Tirol 
teil. Nach den bestandenen Prüfungen zum schwarzen 
Gürtel konnten unsere Sportlerinnen und Sportler nun 
auch die Prüfungen zum Karate-Übungsleiter erfolgreich 
ablegen. Nun müssen sie ihr neu erworbenes Wissen nur 
noch an ihre Karateschüler weitergeben. Zur Zeit macht 
die Karate-Union Shotokan Tirol einen Anfängerkurs für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Alle, die Interesse 
haben, können gerne jederzeit zum kostenlosen Schnup-
pertraining dienstags und donnerstags von 17 bis 18 Uhr 
in der Halle der Neuen Mittelschule 1 in St. Johann in 
Tirol vorbeikommen. Weitere Informationen sind unter 
www.karatetirol.at zu finden.�  

Die Badminton-Saison hat wieder gestartet, wie gewohnt donnerstags von 18:30 bis 
20 Uhr für Kinder und Jugendliche sowie von 20 bis 22 Uhr für die Erwachsenen in der 
großen Sporthalle des Bundesgymnasiums.

Die seit 1992 olympische Disziplin Badminton zählt zu den ältesten Spielen und es 
gibt mittlerweile über 50 Millionen Spieler weltweit. Neben der wettkampfmäßigen Aus-
übung, die vollen körperlichen Einsatz, Ausdauer und Schnelligkeit voraussetzt, bietet 
Badminton aber auch dem Hobby-Sportler die Möglichkeit, mit viel Spaß und raschem 
Spielerfolg seinen Körper fit zu halten. Dies gilt für die ganze Familie, denn Badminton ist 
für fast alle Alters- und Leistungsstufen geeignet. Also, kommt doch einfach mal vorbei 
und probiert es aus. Schläger und Bälle können vom Verein ausgeliehen werden.�

Weitere Informationen: www.badminton-kitz.at�

Die Federbälle fliegen wieder

Neue Karate-Übungsleiter 
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Bei den Vienna Taekwondo Open ging der Tae-
kwondo Verein St. Johann in Tirol mit 3 Teilneh-
mern an den Start. Bei dem letzten Turnier vor 
den Staatsmeisterschaften erkämpfte sich Marie 
Foidl  Gold, Nicole Staffler und Jonathan Hautz 
verloren leider ihre Finalkämpfe und mussten 
sich mit Silber zufrieden geben.�

1 x Gold und 2 x Silber
bei den Vienna Taekwondo 
Open 2017
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Harald Hagelmüller . Peter Grander . Katrin Resch
Christine Unterrainer . Toni Margreiter . Julia Zohner

Tel +43 5352 63326 44881
Email: info@rit.tirol

Raiffeisen Immobilien Treuhand
Bahnhofstraße 5a, 6372 Oberndorf in Tirol

www.rit.tirol

Christine Unterrainer . Toni Margreiter . Julia Zohner

Objekt: 123584 Mietwohnung Oberndorf i.T.
Neuwertige Wohnung mit hochwertiger Ausstattung 
und herrlichem Kaiserblick, Wfl . 85 m², HWB 41, 
fGee 0,74, mtl. Mietpreis Euro 1.600,- exkl. BK 
akonto Euro 200,-, exkl. Strom

Objekt: 123574 Wohnung St. Johann i.T.
Hochwertig ausgestattete und sehr gepfl egte Wohnung 
in kleiner Wohnanlage, Wfl . 73 m², 1. Obergeschoss, 
inkl. Carportstellplatz, inkl. Lift, Baujahr 2014, HWB 
25,35, Kaufpreis Euro 460.000,-

Objekt: 123545 Neubauprojekt Erpfendorf
Neubauwohnungen in sonniger Lage, Wfl . ab 78 m², 
Baujahr 2017, inkl. Terrasse | Balkon | Eigengarten, 
HWB 39,24, Kaufpreise ab Euro 318.000,-

Objekt: 123509 Wohnung St. Johann i.T.
3-Zimmer-Wohnung in zentraler Lage, Wfl . 83 m², 
2. Obergeschoss, 1 Carport, Baujahr 1983, HWB 
95,86, fGee 1,28, Kaufpreis Euro 280.000,-

Objekt: 123572 Wohnung St. Johann i.T.
Moderne und exklusive Wohnung in zentraler Lage, 
Wfl . 112 m², 1. Obergeschoss, inkl. 2 Tiefgaragen-
plätze, inkl. Lift, Baujahr 2012, HWB 27, 
Kaufpreis Euro 790.000,-

Objekt: 123519 Grundstück St. Johann i.T.
Sonniges, voll erschlossenes und perfekt 
geschnittenes Baugrundstück in bester Lage, 
Gfl . 607 m², Kaufpreis auf Anfrage.

Objekt: 123575 Mietwohnung Kirchdorf i.T.
Komplett möblierte Kleinwohnung im Zentrum, Wfl . 
30 m², 1. Obergeschoss, HWB 41, fGee 0,83, mtl. 
Mietpreis Euro 390,50 inkl. BK, exkl. Strom

Ihr neues Zuhause - 
          daheim im Bezirk
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